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S O M M E R - 	 U N D 	H E R B S T E V E N T S 	

Freitag,	29.06.2018	
THRILLER-COCKTAIL®	II	

	
Krimi-Mix	in	der	Nordstadt-Buchhandlung	

Das Autoren-Duo Uschi	 Gassler und
Professor	Erich	H.	Franke hatte Anfang
des Jahres die Eventkreation „Thriller-
Cocktail“ ins Leben gerufen. Heute fand
der 2. Auftritt statt. Eingeladen hatten die
Eheleute Meißner von der Nordstadt-
Buchhandlung, Pforzheim.

Die Plätze waren alle belegt, die Presse-
vertreter hatten Fotos und Interviews
abgeschlossen. Uschi	 Gassler begann
mit packenden Szenen aus ihrem Psycho-
thriller GIER	 IST	 DICKER	 ALS	 BLUT. Ein
junger Lottomillionär wird von seinem
Gärtner tyrannisiert und mit mehreren
Morden in Verbindung gebracht, weshalb
er hinter Gitter landet und schließlich in
tödliche Gefahr gerät.

Erich	 H.	 Franke schilderte mit Szenen
aus STROMAUSFALL, dem 2. Band aus der
Agenten-Reihe „Karens Jobs“, den Mord
an einem hochrangigen Beamten der In-
ternationalen Atomaufsichtsbehörde.
Verbrecher wollen sich gefährliche Tech-

nologien aneignen, um den Energiemarkt
zu manipulieren.

Nach der Pause weckte Uschi	 Gassler
Erinnerungen an das letztjährige Pforz-
heimer Traditionsjubiläum und an die
mehrfach aufgeführte „Schmuckrevue“,
bei der sie mit ihrem skurrilen Kurzkrimi
JUWELENBLUT (aus: „Mörderische Ma-
chenschaften“) teilgenommen hatte, den
sie nun vorlas. Hierin kommen sich in
einer Edelmetall-Scheideanstalt drei Die-
be und ein Auftragskiller in die Quere.

Zum Ausklang bot Erich	H.	Franke Aus-
züge aus seinem 4. Thriller-Band TÖDLI-
CHE	ENERGIE. Nach dem Raub von Ener-
giespeichern und Flüssigsprengstoff er-
mittelt die US-Agentin zusammen mit
ihrem deutschen Kollegen aufs Neue. Die
detailgetreue Schilderung einer Explosi-
on beendete den Krimi-Event. Es folgten
gemütliche Plaudereien, Fragen wurden
beantwortet, Bücher verkauft.

	
	 	

Bericht: U. Gassler
Fotos: © R. Franke/U. Gassler
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Samstag,	07.07.2018	

TATORT	KARLSRUHE	

	
Krimizeit	in	historischer	Lokalität	

„Die Neue Fledermaus“ mitten in der Alt-
stadt Karlsruhes ist ein wahres Kleinod.
Die Betreiberin Ondine Dietz hat das Be-
streben, den ursprünglichen Zweck der
Räumlichkeiten zu bewahren. Schon in
alten Zeiten war hier eine Gaststätte an-
gesiedelt, die den Namen „Die Fleder-
maus“ trug. Überhaupt ist in dem Sträß-
chen nicht nur viel Gastronomie vorhan-
den, auch pulsierendes Künstlerleben
kommt nicht zu kurz, es heißt ja auch
„Am Künstlerhaus“.

Aufgrund einer eingerichteten Sackgas-
senregelung und abendlichen Verkehrs-
sperrung entsteht ein Wohligkeitsgefühl,
wenn man inmitten historischer und neu

errichteter bzw. renovierter Gebäude
entlangläuft.

Die Plätze der urtümlichen, liebevoll ein-
gerichteten Lokalität waren nahezu
komplett belegt, die Gäste neugierig und
sehr interessiert. Uschi	 Gassler las aus
ihrem Psychothriller GIER	 IST	 DICKER	
ALS	 BLUT und den Kurzkrimi DES	
MARKGRAFEN	 HERZKAPSEL (aus:  „Mör-
derische Machenschaften“).	Beide Krimis
spielen in der Fächerstadt.

In der Pause und nach der Lesung gab es
reges Interesse an Gesprächen mit der
Autorin. Und womöglich heißt es ir-
gendwann aufs Neue: Es ist Krimizeit in
der „Neuen Fledermaus“.

Bericht: U. Gassler
Fotos: © U. u. P. Gassler
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Donnerstag,	19.07.2018	

THRILLER	IM	STEINBRUCH	

	
Gänsehautfaktor	bei	Bilderbuchwetter	

Der studierte Nachrichtentechniker Prof.	
Erich	 H.	 Franke liest gern an außerge-
wöhnlichen Orten.  So auch auf  dem Vor-
platz des Wilferdinger Steinbruchgelän-
des. Unter der Regie von Bernd Dennig
finden hier regelmäßige Bildhauerkurse
statt.

Doch diesmal wird nicht gehämmert und
geklopft, die Gäste dürfen sich entspan-
nen und zuhören, um was es in dem zeit-

kritischen Thriller DER	 TAG	 DES	 AFFEN
geht. Militante Tierschützer stehlen La-
boraffen und ahnen nicht, dass diese Tie-
re gefährliche Erreger in sich tragen. Die
US-Agentin Karen C. Mulladon wird be-
auftragt, die Affen zu finden und die Er-
reger zu vernichten. Allerdings steckt
eine international operierende Organisa-
tion dahinter, die ein monströses Verbre-
chen plant.

Bericht: U. Gassler
Fotos: © R. u. E. Franke
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Freitag,	28.09.2018	

WEIN,	SERVIERT	MIT	THRILLERN	

	
Spannungsgeladene	Weinverkostung	

Der nunmehr zweite Event für Literatur-
und Weinbegeisterte im Weingut „Wein-
stein“ von Familie Armbruster in Kel-
tern-Ellmendingen sorgte wieder für ein
volles Haus beziehungsweise einen vol-
len Gewölbekeller.

In stilvoller Atmosphäre erfuhren die
Zuhörerinnen und Zuhörer viele interes-
sante Details um den Wein, verkosteten
insgesamt sieben Sorten und genossen
leckere Tapas, die von den Gastgebern
liebevoll bereitet worden waren.

Prof.	 Erich	 H.	 Franke	 las dazwischen
drei Geschichten aus seinem neuen
Kurzgeschichtenband DIE	 RETTER	 DER	
MENSCHHEIT und Passagen aus seinen
Agententhrillern DER	 TAG	 DES	 AFFEN
sowie DER	HERR	DES	STURMS.

Manch vergnügtes Lachen, aber auch
nachdenkliche Stille war der Lohn. Insge-
samt ein gelungener Abend.

Tolle Location, tolles Publikum!

Bericht: E. Franke/U. Gassler
Fotos: © R. Franke
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Sonntag,	30.09.2018	

KUNST-	UND	KRIMI-EVENT	IM	BAUSCHLOTTER	SCHLOSS	

	
Morde	in	adligem	Ambiente	

Unser Mitglied Jeff	 Klotz ist vielseitig
aktiv.  Er  hat  das  Römermuseum  in  Wil-
ferdingen ins Leben gerufen und ist als
Historiker den Römern auf der Spur, die
einst unser Ländle bevölkerten. Er un-
ternimmt Kirchenführungen und Stadt-
exkursionen quer durch die Region und
weit darüber hinaus und hat aktuell ein
Kulturmagazin ins Leben gerufen. Er
führt einen Verlag und ist dazu als Autor
tätig. Vergangenes Jahr hat er sich im
Schloss Bauschlott eingemietet und stößt
mit Kunstausstellungen und anderen
Events auf reges Interesse.

Auch das „Kunst- und Krimi-Event“ war
gut besucht. Die Gäste wurden durch eine
besondere Kunstsammlung geführt, be-
kamen kleine Leckereien und Getränke
serviert und konnten schließlich im Ka-
minzimmer des Cafés Platz nehmen, wo

sie eine köstliche Suppe serviert beka-
men. Dann ging es weiter mit der Karls-
ruher Schriftstellerin Eva Klingler, die
aus ihrem Roman „Trügerischer Schat-
ten“ und ihren Kurzkrimi „Make-up für
eine Leiche“ las.

Nach der Pause kam Uschi	Gassler zum
Zug: Sie las aus ihrem Psychothriller
GIER	IST	DICKER	ALS	BLUT und passend
zum noblen Ambiente ihren Kurzkrimi
DAS	HOCHZEITSGESCHENK (aus: „Mörde-
rische Machenschaften“), worin sich eine
Frischvermählte mit dem tödlichen Ge-
schenk ihres Exfreundes auseinanderset-
zen muss.

Zum Abschluss folgten angeregte Ge-
spräche und Buchverkäufe.

Bericht: U. Gassler
Fotos: © U. u. P. Gassler
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Freitag,	19.10.2018	

WENN	DIE	SONNE	DURCH	DEN	ALLTAG	BLÄST	

	
Unterhaltsames	in	der	Nordstadt-Buchhandlung	

Claudia	Konrad und Fred	Keller boten
Geschichten und Drabbles im Duett, was
den zahlreich erschienenen Gästen einen
amüsanten Abend mit nachdenklichen
Einlagen bescherte.	

Claudia	 Konrad las aus ihrem Kurzge-
schichtenbüchlein ALLTAGSFETZEN	 die
immer wieder hörenswerte lustige Story
„Wann öffnen endlich die Türen“ über
ungeduldige Kunden, es folgten „Auf der
Autobahn“ über Stau-Gestresste und
„Athene“, worin es um das Schicksal grie-
chischer Straßenhunde geht.	

Fred	Keller präsentierte eine Geschichte
aus CYNTHIA	 SILBERSPORN, die ums
Ausblenden geschwätziger Zeitgenossen
handelt, später aus DIE	ERSATZMUSE die

Geschichte „Helianthus“, in der ein Ge-
spräch mit einer Sonnenblume geschil-
dert wird, sowie „Lob eine Lyrikers“, wo-
rin der schriftstellernde Protagonist da-
von träumt, nicht nur Kritik zu erhalten.	

Claudia	 Konrad las außerdem ihren
Krimi „Die Akte Melanie“ aus ihrem Kri-
miband FIESE	DEALS	an und Fred	Keller
erheiterte mit zwei Drabbles.	

Im  Anschluss  gab  es  für  jeden  Gast  eine
kleine Überraschung, und die Eheleute
Meißner spendierten Zwiebelkuchen und
neuen Wein.

Bericht: U. Gassler
Fotos: © U. Gassler
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